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Förderkonzept der Hermann-Billung-Schule 
Stand Schuljahr 2019/20 



 
 
 
Schwerpunkt: Fördern und Fordern 
 



 



 
I. Grundsätze für den Förderunterricht 
   Fördern und Fordern 
 



 



 
II Orte / Bereiche des Förderns 
 
a) Klassenunterricht Fördern durch Binnendifferenzierung 
 
b) Förderunterricht Deutsch und Mathe (äußere Differen- 
    zierung) 
 
c) Förderunterricht für Schüler nichtdeutscher Herkunfts- 
    sprache (DaZ) 
    hier: Kinder ohne oder sehr geringe Deutschkenntnisse 
 
d) Sportförderunterricht 
 
e) Förderung im Rahmen der Inklusion 
    - Prävention 
    - Förderung von Kindern mit festgestelltem sonderpäd. 
      Unterstützungsbedarf 
 
f) Legasthenie als Sonderfall 
      Feststellung und Förderung durch speziell und um- 
      fassend ausgebildete Lehrer/innen in Kleinstgruppen 
    - LRS- Förderung 
 
 



 
Die Erteilung von För-
derstunden ist von der 
Unterrichtsversorgung 
im jeweils aktuellen 
Schuljahr abhängig. 
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g) Förderkonzept Gewaltprävention, soziales Training,  
    angeleitet durch ausgebildete Lehrkraft 
 
 



 
 
 
 



 
III. Fordern besonders leistungsstarker Schülerinnen  
     und Schüler 
     a) im Klassenunterricht durch Binnendifferenzierung 
     b) Überspringen von Klassenstufen 
     c) Angebot im Hochbegabtenverbund Heidekreis 
     d) Mathe-Olympiade 
     e) Lese-Wettbewerb 
 



 
 
 
 
 
 
 
 



 
IV. Förderbedarf ermitteln 
     - Sprachfeststellungsverfahren bei der Schulanmeldung 
       „Fit in Deutsch“ 
     - Lernausgangslage bei Schuleintritt überprüfen 
        - als Grundlage für den Test nach Probst 
        - als Grundlage für die Erstellung eines individuellen 
          Förderplanes 
     - HSP2, HSP3, um gezielte Rechtschreibförderung  
       zu ermöglichen 
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